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diese Pflanze, als dass er sich in derselben anhäufen könnte. Ein Ver-
gleich mit dem frühern Versuche ergibt also den Schluss, dass o^ewisse

indiüerenlc FarbslolTe von einigen Pflanzen allerding-s auf org-anische

Weise aufgenommen werden , und dass dieser Prozess nur vom che-
mischen Verhältnisse derselben zu den Farbstoffen abhängig gedacht
werden kann. P.

nwtaiiiselier TaiiscIiTereiii in UVieii.
Senduiig'en sind eingelrofl'en : S. Von Herrn Gubernialralli Dr. Streinz

in Gralz mit Pflanzen aus verschiedenen Floren. — 9. Von Herrn Pluskai
in Lomnilz mit Pflanzen aus der Flora daselbst, darunter auch Cryptoyamen.
— 10. Von Herrn Major G e §• e n b a u e r in Gralz mit Pflanzen aus Sleier-

mark und Italien. — Sendungen sind abgegangen an die Herren: Baiek in

FünfUirchen und Mayr in Wien.
Üas Verzeichniss der neu eingelaufenen Arten wird erscheinen , sobald

die Itückslände zum grösslen Theilc bericliliget sein werden.

fnärieii in ^¥ieii«
Im botanischen Gar(en bliilien derzeit:

Chnmaedoren eltitior, — Gpiiinta cnndicans L i n n. — Genistn lahurnoides
— Mercurlatis -z-eifheriaiKt K z e. — Pittosporian lanceolatum Pütterlich.
— Pittosporum ferruyiaeum. A i l. — Vhilliirea lattf'oUa Li nn. — llhamnus
Atuternus L i n n. — Itihes sanyuineum P u rs c h. — R. ylulinosum B o t h. —

['] I II ji e r ii t e«
•falirbiic'li der Eiaiifliiirtliseliaft.

Herausgegeben v. W. Lobe. III. Jalirg. 24 Bogen. Preis gebeltel Thir. 2. —
Die besondere Brauchbarkeit dieses Jahrbuches ist Seitens des hohen

k. k. Ministeriums für Landescullur in Wien bereits lobend anerkannt, und
es ist in Folge dessen dasselbe Seitens dieser hohen Beborde allen landwirtli-

schafllichen Vereinen, Lehranstalten n. s. w. der österriicliischen Monarchie
zur AnschalFung empfohlen worden , worauf wir die jenseitigen verehrlichen
Vereine noch besonders aufmerksam machen.

Unser Jahrbuch ist in der Thal eines der reichlialligslen Nachschlagebü-
cher und vereinigt in vielen hundert systematisch geordneten Nachweisen
alle praktisch erprobten oder sonstwie bemerkenswerlhen Notizen über neue
Betriebsweisen, Verbesserungen und Forlschrille, von welchen der strebsame
Laudwirth entweder erst sehr spät Keunln ss erhalt, oder die zum grössten
Theile , bei ihrer Zerstreutheit in hunderten von in- und ausländischen Blät-
tern , für das praktische Leben ganz verloren gehen.

Was das Jahrbuch gibt, das gibt es übersiclillich, nach Fächern geordnet,
systematisch. Ein alphabetisch geordnetes Inhaltsverzeichniss erleichtert da.s

Aufsuchen und Nachschlagen sehr.

Jeder Jahrgang enthält circa 800 Aufsätze, Notizen, statistische und
andere Miltheilungen u. s. av.

Wir wenden uns mit unserm Unternehmen zunächst an die gesammten
landwirthschafllichen Vereine und deren Träger, weil wir voraussetzen, dass
für diese vorzugsweise dieses Jahrbuch ganz unentbehrlich

,
ja dass es ge-

wissermassen ihre Pflicht sei, das Forlerscheinen jenes für die Landwirthschaft
hochwichtigen Werkes durch dessen Unterstützung zu sichern. Circulirt das
Jahrbuch unter den cmzelnen Vereinsmilgliedern , so erhallen sie alle

Kennlniss vom Inhalt desselben , und nach vollendetem Umlaufe bleibt das
praktische Buch immer noch ein schälzenswerlhes Werk in der Vereinsbiblio-
thek , ein Werk, das nie veraltet.

Die Bedaction des Jahrbuches Die Verlagshandlung 0. S p a m e r.

W. Lobe. Leipzig. Querstr. Nr. 27. d.
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